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Wien,Dienstag,den8 .März1927.

vonfünfstädtischenWohnhäusern .DerGemeinderatsausschussfür
scheAngelegenheitenhatnacheinemBerichtdesamtsführendenStadtra-¬

tesSiegelbeschlossen,sofortmitdemBauvonfünfGemeindewohnhäusern
zubeginnen .Eshandeltsichin allenfünfFällenumdieVerbauungvon
kleinenGrundstücken,diedieGemeindekürzlicherworbenhat .DreiWohn
läuserwerdeninderLeopoldstadterrichtet.AlledreiEntwürfewurden
vomWienerStadtbauamtausgearbeitet.EinGebäudewirdinderRadinger-¬
strasseerbautundzählt21Wohnungen.DieBaukostenwerdenmit250.000
Schillingveranschlagt.DaszweiteGebäudewirdinderHarkortstrasse
errichtet .Vondem521QuadratmetergrossenPlatzwerdennur
hProzentverbaut.DieBaukostenbetragen250. 000Schilling;eswerden
indemHaus18grössereWohnungensein.BingrösseresWohnhauswirdin
derIbbsstrassegeschaffen.Eswird32Wohnungen ,neunEinzelzimmerund
zweiAteliersmitanschliessendenWohnräumenenthalten .DieGrundfläche
umfasst1159Quadratmeter;davonwerden510Quadratmeterverbaut.Die
Baukostensindmit550. 000Schillingveranschlag.InHietzingwirdin
derHüttelbergstrasseimRahmendesWohnbauprogrammesfürdasJahr1927

nGebäudemit14Wohnungenerrichtet.DieBaustelleist2797Quadrat-¬
metergross;verbautwerden719Quadratmeter.DieBaukostenwerdenauf
32. 000Schillinggeschätzt.SchliesslichwirdnochinOttakringnach
demEntwurfdesStadtbauamteseinWohnhausbauinderThalheimergasse
errichtet.VonderGrundflächewerdennur34Prozentverbaut.Dieübri-¬
gen66ProzentwerdenzurAnlageeinesGartenhofesbenützt.Durchdie
ErrichtungdiesesHauseswirdeineunschöneLückezwischenPrivathäu-¬
serngeschlossen.DemWohnungsmarktwerdendurchdieseVerbauungzwa
ziggrössereWohnungenzugeführt ,DieBaukostenwerdenmit240.
lingveranschlagt.

InderBerlinerWochenschriftOeffentlicheMittelfürdenWohrhe
DerdeutscheVolkswirt"findetsichfolgendesbeachtenswerteUrteilüber
dieFörderungundVerbilligungdesWohnhausbauesmitöffentlichenMittelz
dasbeweist,dassselbstbeiVollvalorisierungderMietzinsederprivate
Wohnungsbauversagt .Esheisstdort :" Sogegensätzlichdiewichtigsten
Wohnungsbauprogrammesind,soergibtsichdochbeiderGegenüberstellung
eineüberausbemerkenswerteUebereinstimmung:Eswirdallseitiganer
kannt- selbstbeidenVertreternder"freien"Wirtschaft- dasseine
VerbilligungdesBauensdurchGewährungöffentlicherMittelnotwendig
ist ,umderWohnungsnotdenwirtschaftlichenVerhältnissenentsprechend
abhelfenzukönnen.WiedieseEnterstützunggegebenwerdensoll ,ist
durchausumstritten .AberdassaufeineUnterstützungnichtverzichtet
werdenkann,wirdallseitiganerkannt.DieseUebereinstimmungbildetden
AusgangspunktfürdasReichundgibtihmdieMöglichkeitzurAufstellung
einespraktischdurchführbarenWohnungsbauprogrammes.Fürjeden,derdie
politischen,sozialenundwirtschaftlichenAuswirkungendergegenwärti¬
genWohnungsnotübersieht,istdabeidieführendeMitwirkungvonReich,
LändernundGemeindeneineSelbstverständlichkeit .EinuntätigesZu¬
schauenundAbwarten,obundinwelchemAusmassprivatesKapitalundpr
vateInitiativedemderzeitigenMassennotstandentgegenzutretensuchen
wärevonniemandemzuverantworten .DerZeitpunkt,woimfreienSpieldg
KräfteAngebotundNachfragesichauchaufdemWohnungsmarktwiederaus
gleichen,wirderstgekommensein,wennderrückständigeFehlbetragan
Wohnungen"nachgebaut"istundderKapitalmarktausreicht,umdenner
malen,neuzuwachsendenJahresbedarfzubefriedigen."
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